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1231
Schweres Einsteckschloss, Panikfunktion D b​c​Ä​v​i

Produktprofil
Gleiche Einbaumasse wie Einsteckschloss 1105/1106

Panikfunktion D: Drückergarnitur mit Panik-Vierkantstift 5920 

verwenden (Türdrücker-Lochteil auf Innen- und Aussenseite, 

drehbarfest, easyfix)

Notausgänge nach EN 179 im nicht öffentlich zugänglichen 

Gebäudebereich

Für Paniktüren nach EN 1125 in öffentlichen Gebäuden wie 

Geschäfts-, Schul-, und Krankenhäusern. Verwaltungen, Flughäfen 

und Einkaufszentren

Standardausführungen
Dornmass 60 mm

Stulp Edelstahl matt

Stulp 230x18 mm, rund

Geteilte Zwangsnuss 9 mm

Schlosskasten blau verzinkt

Mit Stahlfalle

Fallendämpfung

Stahlriegel 1-tourig, 13 mm

Distanz 78 mm

Lochung
1231.6 RZ - Wechsel

1231.7 PZ - Wechsel

Optionen
Dornmass 70 mm

Dornmass 80 mm

Für nach innen öffnende Türen

Verpackung
EP Einzelverpackung

IP Industriepackung à 50 Stk. (links oder rechts)

SP Schreinerpackung à 50 Stk. (25 links / 25 rechts)

Normen
EN 1634-1: El 30

EN 12209: 3M510F1HA30

Geprüft nach EN 179 in Verbindung mitGlutz Türdrücker. Eine 

aktuelle Liste der Modelle finden Sie unter: www.glutz.com

Geprüft nach EN 1125 in Verbindung mit Glutz Panikgarnitur 8615

Im Set geprüfte Schliessbleche: Für gefälzte Türen B-1151.711

Für stumpf einschlagende Türen B-1001.431 

Dieses Panikschloss darf nur mit dem Glutz-Panik-Vierkantstift 

5920 eingesetzt werden. Drückergarnitur zwingend Glutz easyfix 

(drehbarfest beidseitig!)

Wichtiger Hinweis
In Verbindung mit Einsteckschlösser für Notausgangs- und 

Paniktüren darf kein Schliesszylinder mit Knauf oder Drehknopf 

eingesetzt werden. Bei Einsatz von Standartzylinder muss der 

Schlüssel immer abgezogen werden.
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